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Merkblatt 
 

BHV1-, Brucellose- und Leukose-Untersuchungspflicht in Rinderbeständen 
ohne Tankmilchuntersuchung 

 
Zur Aufrechterhaltung der BHV1- sowie Brucellose- und Leukose-Freiheit eines Rinderbestandes sind 

Blutuntersuchungen nach folgendem Schema erforderlich: 

1. Rinderbestände mit weniger als 30 % Kühen (z.B. Mutterkuhhaltungen, 

Jungviehaufzuchtbetriebe, Weidemast): 

 BHV1: innerhalb von 12 Monaten Beprobung aller weiblichen Rindern und bis zu neun 

Monate alten männlichen Rinder 

 Brucellose/Leukose: innerhalb von 3 Jahren Beprobung aller über 24 Monate alten 

Rinder 

2. Rinderbestände mit mindestens 30 % Kühen (z.B. Mutterkuhhaltungen): 

 BHV1: innerhalb von 12 Monaten Beprobung aller über 24 Monate alten Rinder 

 Brucellose/Leukose: innerhalb von 3 Jahren Beprobung alle über 24 Monate alten 

Rinder 

3. Rinderbestände mit mehr als 50 % bis zu neun Monate alten Rindern  

(sog. Fresseraufzuchtbetriebe): 

 BHV1: innerhalb von 12 Monaten nach Stichprobenschlüssel (kann bei Bedarf im 

Veterinäramt erfragt werden) 

 Brucellose/Leukose: entfällt in der Regel, da keine über 24 Monate alten Rinder 

vorhanden 

Die Untersuchungspflicht auf BHV-1, Brucellose und Leukose gilt nicht für Rinder, die 

ausschließlich in Stallhaltung gemästet und unmittelbar zur Schlachtung abgegeben werden. 

Die Beauftragung des Tierarztes zur rechtzeitigen Blutentnahme ist selbstständig vorzunehmen. Die 

Probenahme zur Untersuchungen auf BHV-1 sowie auf Brucellose und Leukose kann an einem 

Termin stattfinden. 

Der maximale Untersuchungsabstand von einem bzw. drei Jahren ist in jedem Fall einzuhalten. Bei 

Nichteinhaltung der Fristen können ggf. kostenpflichtige Verwaltungsmaßnahmen folgen. 


